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Obj.-Dok.-Nr.

Marienberg, Stadt

Amtsstraße 3

Marienberg * 40

Wohnhaus in halboffener Bebauung; mit vorkragendem Fachwerk-Obergeschoss, eines der wenigen 
Fachwerkhäuser der Stadt, baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung, seit 2019 zugehörig zur 
Kernzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Wohnhaus in heute halboffener Bebauung; Erdgeschoss massiv, Obergeschoss mit vorkragendem 
zweiriegeligem Sichtfachwerk, Giebel verputzt und verschiefert, steiles Satteldach mit altdeutscher 
Schieferdeckung und ohne Ausbauten, schönes altes Türblatt im Korbbogengewände; eine historische 
Bestandszeichnung zeigt einen barocken EG-Grundriss, die Wandstärke beträgt dort 70 cm. Ein etwa 50 
Jahre altes Foto des Hauses zeigt zudem dessen geringen Veränderungsgrad seither. Baugeschichtliche 
Bedeutung als eines der wenigen erhaltenen Fachwerkhäuser der Stadt, städtebauliche Bedeutung sowie 
bildprägend als optischer Bestandteil der Giebelstaffelung auf der Straßenseite nach NW.
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